1. Sprechen Sie über formale Modelle für die Beschreibung von Agenten und Multi-Agenten-Systemen.
2. Wonach lassen sich Agenten klassifizieren? Erläutern Sie verschiedene Architekturmodelle.
3. Was kann durch  den Zustand eines Agenten beschrieben werden? Erläutern Sie die entsprechenden Architektur-Modelle.
4. Wie arbeitet ein BDI-Agent?
5. Welche Ansätze stehen hinter den Begriffen „Physical Grounding Hypothesis“ bzw. „Physical Symbol System Hypothesis“? Erläutern Sie die Subsumptions-Architektur.
6. Sprechen Sie zum Thema „Modale Logik“.
7. Erläutern Sie die „Possible Worlds Semantik“ (Kripke-Semantik).
8. Sprechen Sie über Knowledge- und Belief-Logiken! Was versteht man unter dem Omniszenz-Problem?

9. Erläutern Sie Formen der Koordination von Agenten (Protokolle, Vereinbarungen).
10. Was bedeutet „Schwarmintelligenz“? Diskutieren Sie Beispiele.
11. Erläutern Sie das R4-Modell des FBS.
12. Wie werden Ähnlichkeiten bzw. Distanzen im  FBS definiert und verwendet? 
13. Erläutern Sie Retrieval-Verfahren im FBS.
14. Erläutern Sie Verfahren für das Konzeptlernen.
15. Worauf beruht Generalisierung im Maschinellen Lernen? 
16. Welche Bedeutung hat der „Inductive Bias“ im Maschinellen Lernen?
17. Erläutern Sie Verfahren für das Lernen von Entscheidungsbäumen.
18. Was bedeutet Overfitting? Welche Gegenmaßnahmen gibt es?

19. Erläutern Sie die Spezifikation von Lernsystemen.
20. Sprechen Sie über Neuronale Netze.
21. Worauf beruhen Iterative Verfahren im Verstärkungslernen, was wird dabei ermittelt?
22. Erläutern Sie die Verallgemeinerte Strategie-Iteration (GPI) im Verstärkungslernen.
23. Was verstehen Sie unter Markov-Entscheidungsprozessen?
24. Reden Sie über Strategien, optimale Strategien und Strategie-Bewertungen im Verstärkungslernen.
25. Reden Sie über Zustands-Aktionsfunktionen und  Q-Lernen.
26. Erläutern Sie die Zusammenhänge zwischen Strategie, Rewardfunktion, Wertfunktion, Q-Funktion.
27. Reden Sie über Dynamische Programmierung.
28. Reden Sie über Monte-Carlo-Lernen.
29. Reden Sie über TD-Lernen.
